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^^T«R w*. Springer, Tänzer.*

^^;if«f n. das Springen, Galoppieren.

^'^TT /• Zaum, Zügel.

"^f^TcT (s- "^^'F )^- das Hüpfen, Springen.

^f^^fl^ mit beweglichen Brauen.

'^(^J[ zierlich, lieblich; schön, n. adv.

"^^5^ f' Art Nachtvogel.

c|J|i| , °^f7T artig behandeln.

^^*|^, "^^^ essen, geniefsen

'^'^ift'cR w. Ameisenhaufe.

^1^ TW. eine Weizenart.

^^crY (ofti) /. Art Laute.

'^^Yf liebst, lieber als (Abi), beliebt bei

(Loc. 0. Gen.). m. Liebling, Günstling;

f.
"^ Geliebte, Favoritin.

^W*TW! w. Geliebte.

^W*T<n /"• (®^^.*) das Beliebtsein, Gunst.

^^fr ^* ®T^ /• Ranke (auch übertr.).

^fW w. Wt /• dass.

'^f^T n. getrocknetes Fleisch.

^^IT m. Schössling, Zweig.

^^f> ^^ff^, *% herausfordern.

'^^ versteckt; m. Höhle, Tiefe.

^Tk ^- Versteck, Hülle ; Leib.

^'i:, ^, f^^-fe, "^^f^, ^irf^ ver-

langen, wünschen, gern haben. Partie.

^^JfT«f verfügend über {Acc); nüuI't^^?

^-^fT^w. ^T^"9JT^ willig, bereit;freudig.

Caus. m^fri unterwerfen.

1.^^ w. Wille, Wunsch, Befehl, Herrschaft;

adj. —o in der Gewalt von— stehend,

—unterthan. "^^»f, °in^ ^' °^<1^ ^^f

Befehl oder Wunsch von, infolge von,

kraft, mittels, wegen {Gen. o. — o).

2. q^ n. flüssiges Fett.

^^^^ jerads. Willen anerkennend, folg-

sam, ergeben {meist — o). Abstr. o'^n.

^IJcR"^, /. ^ unterwerfend.

^JlJl in der Gewalt von— befindlich, ab-

hängig von, unterthänig {Gen. o. —o).

Abstr. o^ n.

miWr{ dass.

"^^IT^ ^' das Unterthanwerden.

^"^T'nf'T^i" dieGewaltjemds. kommend.

'^^<TT /•, *«=r ^' das Unterthansein, Ab-

hängigkeit.

^l|^"Rf«^ in jemds. Gewalt befindlich,

unterthan, gehorsam {Gen. o. — «).

^^ f. Kuh, TierWeibchen iiberh.

"^"^Tf^T dem eigenen, meist aber fremdem

Willen folgend, gehorsam, unterthan

{Gen. 0. — o).

^ftnfjf eigenen Willen habend, unab-

hängig.

^fl[^ ^. Selbstbestimmung o. -beherr-

schung; Herrschaft über {Loc).

^f^«^ (eigenem o. fremdem Willen folgend,

also:) gebietend, m. {f. ^ftj^) Herr-

scher, -in über {Gen.)\ sich selbst be-

herrschend ; willig, gehorsam.

^"if^ öfilC bezwingen, unterthan machen,

bestricken, ködern, kirren ; o"*T unter-

than werden; p.p. o^r^ unterthänig,

folgsam.

^ift'^T bezwingend, unterwerfend.

"^iftcRTW ^- Bezwingung, Unterwerfung.

^^^TT w^-: °ff^ ^- °fW^T /'. dass.

"^^ unterthan, gehorsam, folgsam {Gen.

0. — o). n. Macht, Gewalt. Abstr.^Jil f..,

o^ n.

"^^Z ein best. Opferruf; oefTjJ dens. aus-

sprechen.

^lSf5TT ^- der Ruf Vashat.

^fS begehrlich.

1. "^^ {encl.) euer , euch {Acc. , Gen. u.

Dat. PI. des Pron. der 1. Pers).

2. ^^, "^^fH hell werden, erstrahlen,

aufgehen, leuchten; zustrahlen (trans.).

Caus. ^T^'^fTT leuchten machen, er-

hellen. ^^ hinwegstrahlen (trans.).

f^ aufleuchten, erstrahlen. />.p. g'g

angebrochen , - hell geworden (Nacht).

gf^ bei Tagesanbruch.

3. '^^, '^%anziehen, sich kleiden in (Are).

Caus. '^Jmlff\ bekleiden; Med. sich

bekleiden o. hüllen in (Instr.); p.p. ^J-

ftlfT bekleidet mit (—<>). "^fv anziehen.

^«f bekleiden, umgeben, "^f^l sich

hüllen in (Acc). f^f (sich) anziehen;

umthun. xrf^ u. TT anziehen. f% die

Kleider tauschen. ^TR; sich kleiden in

(Instr.),


